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Wien, im August 2026 
Seminare/papierlose SV-Büros/wu 

 

E I N L A D U N G  
 

zur Fortbildungsveranstaltung 
 

Das papierlose Sachverständigenbüro 
 

Von der Befundaufnahme bis zur Archivierung 
 

Die Digitalisierung verändert die Arbeit von Sachverständigen grundlegend. Dennoch wer-
den in vielen Büros noch immer Papierakten geführt, Dokumente mehrfach abgelegt oder 
wichtige Informationen nur mit erheblichem Suchaufwand wiedergefunden. 
 
Der Vortrag zeigt anhand praxisnaher Beispiele, wie ein modernes, weitgehend papierloses 
Sachverständigenbüro aufgebaut werden kann. Dabei werden sämtliche Schritte – von der 
digitalen Befundaufnahme über die Dokumentenlenkung und E-Mail-Verwaltung bis hin zur 
rechtssicheren Archivierung – behandelt. 
 
Besonderes Augenmerk liegt auf Lösungen, die mit vertretbarem Aufwand umgesetzt wer-
den können und den täglichen Arbeitsablauf nachhaltig vereinfachen. Darüber hinaus wer-
den aktuelle Entwicklungen wie Cloud-Lösungen, Datensicherheit, Datenschutz sowie der 
Einsatz künstlicher Intelligenz im Sachverständigenwesen beleuchtet. 
 
Inhalte: 

• Digitale Befundaufnahme in der Praxis 

• Strukturierte Aktenführung und Dokumentenlenkung 

• Effizientes E-Mail-Management 

• Cloud-Lösungen oder lokaler Server? 

• Datenschutz und Datensicherheit 

• KI-Werkzeuge für Sachverständige: online - offline 

• Praxisbeispiele aus einem modernen Sachverständigenbüro 

 
Nutzen für die Teilnehmer: 

Die Teilnehmer erhalten konkrete Werkzeuge und Organisationsmodelle für den Aufbau ei-
nes effizienten digitalen Sachverständigenbüros. Ziel ist es, Suchzeiten zu reduzieren, Ver-
waltungsaufwand zu minimieren und Informationen jederzeit rasch verfügbar zu haben. 
 
Der Vortrag vermittelt praxiserprobte Lösungen zur Steigerung der Produktivität, zur Ver-
besserung der Dokumentation und zur langfristigen Sicherung von Daten und Wissen. Viele 
der vorgestellten Maßnahmen können unmittelbar nach dem Seminar im eigenen Büro um-
gesetzt werden. 
 
Nach dem Vortrag verfügen die Teilnehmer über eine klare Strategie für die schrittweise 
Digitalisierung ihres Sachverständigenbüros und vermeiden typische Fehler bei Einführung 
und Betrieb digitaler Systeme. 
 
  

   



Vortragender:  Ing. Harald SEXL, MBA 
Gerichtssachverständiger f. Druckereiwesen u. sonstige graphische Arbei-
ten, Zertifizierter Datenschutzbeauftragter, Unternehmensberater 

 
Termin: Mittwoch, 21. Oktober 2026            Anmeldeschluss: 12.10.2026 

von 14.00 – ca. 18.00 Uhr 
 

Ort:  Schulungszentrum des Landesverbandes Wien, NÖ u. Bgld.     
1010 Wien, Doblhoffgasse 7 

 
Preis:  für Mitglieder  € 205,00  + 20% USt.  =  € 246,00 

für Nichtmitglieder € 330,00  + 20% USt.  =  € 396,00 
 
Der Seminarbeitrag beinhaltet auch Unterlagen und die Pausenbewirtung. 
 
Für Personen mit eingeschränkter Mobilität: Informieren Sie uns bitte schon bei Ihrer An-
meldung, damit wir entsprechende Vorsorge treffen können. Verständigen Sie uns bitte bei 
Ihrem Eintreffen mit der neben dem Eingangstor angebrachten Glocke. 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Mitglieder (und Anwärter) des Verbandes sowie an in die 
Gerichtssachverständigenliste eingetragene Sachverständige. 
 
Die Rechnung erhalten Sie rund 3 Wochen vor Seminarbeginn. 
 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-
langens entgegengenommen. 
 
Mit Ihrer Anmeldung zu dieser Veranstaltung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten für Zwecke dieser Veranstaltung einverstanden und stimmen 
der Ausgabe einer Teilnehmerliste mit Ihrem Namen und Ihren Kontaktdaten an die Teil-
nehmer der Veranstaltung zu. 
 
Stornierungen werden nur dann akzeptiert, wenn sie bis zum Anmeldeschluss bei uns ein-
gelangt sind. Bei späteren Stornierungen bis drei Tage vor Seminarbeginn müssen wir  
50 % des Seminarbeitrages als Stornogebühr verrechnen. Danach oder bei einem Nichter-
scheinen ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Ein(e) Ersatzteilnehmer(in) kann je-
derzeit gerne genannt werden. 
 
Wir weisen darauf hin, dass eine Teilnahmebestätigung nur dann ausgegeben werden kann, 
wenn Sie an der Fortbildungsveranstaltung auch tatsächlich teilgenommen haben.  
 

 


